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„Gönn dir Echtzeit zur Screenzeit“: Ganztägiger Event zu gesunder 
Mediennutzung für Schulen und Erwachsene am 16. Juni 
 
Digitale Medien sind unweigerlich ein Teil des Alltags von Kindern und Jugendlichen. Doch wie 
lässt sich eine gesunde Balance aus „Echtzeit“ und „Screenzeit“ finden und behalten? Das 
Gesunde Tulln organisiert am 16. Juni einen erlebnisreichen Schwerpunkttag für Schüler:innen 
und einen informativen Abend für Eltern, Pädagog:innen und Interessierte. Mit diesem Fokus 
auf Kinder und Jugendliche setzt Tulln die Kampagne „Fit4future“ fort, die mit erfolgreichen 
Aktivitäten und Aufklärung zum Thema „Bildschirmfrei bis drei“ begonnen hat. 
 
Kinder und Jugendliche sind unsere Zukunft – und nie zuvor wurden ihre Gesundheit und ihr 
Wohlbefinden von so vielen Einflüssen und Reizen geprägt wie heute. „Das Gesunde Tulln setzt in 
den Jahren 2026 und 2027 daher einen Schwerpunkt zum Thema Kinder- und Jugendgesundheit“, 
erklärt Bürgermeister Mag. Peter Eisenschenk: „Nach den bereits mehrere Monate erfolgreich 
laufenden Maßnahmen für Babys und Kleinkinder unter dem Titel „Bildschirmfrei bis drei“ startet nun 
in die nächste Phase – mit dem Fokus auf ältere Kinder und Jugendliche.“ 
 
Impulse für die erlebnisreiche analoge Welt 
„Es ist uns wichtig, die Kinder und Jugendlichen in ihrer Lebensrealität abzuholen – dass sie völlig auf 
Bildschirme verzichten, ist illusorisch und in Zeiten der Digitalisierung auch nicht sinnvoll. Es geht 
vielmehr darum, Bewusstsein für eine gesunde Balance zu schaffen und Lust auf echte Erlebnisse zu 
machen“, so Gesundheitsstadträtin Paula Maringer über die Idee hinter dem neuen Fokusthema 
„Gönn dir Echtzeit zur Screenzeit“ und dem Schwerpunkttag am 16. Juni. 
 
Vormittag: Erlebnisse für Tullns Schüler:innen 
Der ganztägige Event am 16. Juni im und um das Rathaus ist zweigeteilt: Vormittags sind die Tullner 
Schüler:innen zu einem bunten Programm mit vielen Inspirationen, Workshops und Mitmachstationen 
eingeladen. Neben Yoga und Selbstverteidigung, Entspannungstechniken, Sport und Ernährung 
warten auch eine Chillout-Area, Wuzzler und Workshops zu den Fragen wie „Wie viel ist zu viel am 
Handy und Co?“. Allein am Vormittag werden mehr als 400 Tullner Schülerinnen und Schüler erwartet. 
 
Abend: Wertvolle Impulse für Eltern, Pädagog:innen und Interessierte 
Ab 17 Uhr startet das Programm für Erwachsene mit Infoständen zu dem vorhandenen 
Beratungsangebot für Kinder und Jugendliche in Tulln. Ab 18 Uhr geht es auf der Bühne weiter – mit 
der Ur-Aufführung eines selbst komponierten Liedes der 4. Klasse der Musikmittelschule, gefolgt von 
einem Keynote-Vortrag zum Thema „Noch ein Video, noch ein Level - Wie Apps und 
Onlinespiele unser Gehirn austricksen und warum Abschalten so schwer ist" und einer 
Podiumsdiskussion.  
 

 
Schwerpunkttag 

„Gönn dir Echtzeit zur Screenzeit“ 
Dienstag, 16. Juni 

im und rund um das Rathaus Tulln 



 
 

 
Programmüberblick: 
(im Detail auf www.gesundes-tulln.at/fit4life)  
 
8:30 – 13:00 Uhr | für Schülerinnen und Schüler 
Workshops und Mitmachstationen rund um Bewegung, gesunde Jause, mentale Gesundheit und 
Kreativität – mit jeder Menge Spaß und echten Antworten auf echte Fragen. 
 
Ab 17:00 Uhr | für Eltern, Pädagoginnen & Interessierte 
Infostände und Beratungsangebote aus Tulln und Umgebung – und ab 18:00 Uhr geht’s auf die 
Bühne: 
 

• Keynote von Smartphone-Coachin Andrea Buhl-Aigner: 
„Noch ein Video, noch ein Level – warum Abschalten so schwer ist“  

 

• Podiumsdiskussion: Wie beeinflussen digitale Medien Ängste, Schlaf und Konzentration – 
und was können wir dagegen tun? Plus: eine kreative Überraschung  

 

• Ausklang mit Schmankerl vom Buffet 
 
Online-Anmeldung für den Abend ab 17 Uhr: https://uawg.online/gesundestulln/goenn-dir-
echtzeit-zur-screenzeit-warum-abschalten-so-schwer-ist/  
 

 
 
„Fit4future“: Zwei Jahre für die Gesundheit unserer Kinder 
Das Gesunde Tulln setzt in den Jahren 2026 und 2027 unter dem Titel „Fit4future“ einen Schwerpunkt 
zum Thema Kinder- und Jugendgesundheit – von gesunden Bildschirmzeiten für (Klein-)Kinder über 
Mediennutzung von Jugendlichen bis zu brennenden Themen wie Gewalt und Sucht. In das Projekt 
fließen insgesamt knapp € 90.000,-, wobei zwei Drittel davon vom Fonds Gesundes Österreich 
gefördert werden. 
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